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Wir wollen hoch hinaus!
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Ich wünsch dir Zeit!

I wünsch dir Zeit zan Grüaß Di sagn,
wann ana vor dir steht.
I wünsch dir Zeit zan Nachifrogn
wias den und den so geht.
I wünsch dir Zeit zan Überlegn,
was du zan andern sagst.
Dem andern wünsch I Zeit für Di
wann du eahm um was fragst.
I wünsch dir Zeit zan Rastn,
zan Staunen und zan Schaun,
zan Nachdenkn, zan Gmüatlichsein,
an andern zan vertrau´n.
Dann wünsch ich dir zan Zuhörn Zeit,
is wo a Liad zan hörn.
I wünsch dir Zeit zan Lachn
und – wann´s sein muaß an zan Reahn.
I wünsch dir Zeit, mir d´Hand zan gebn
und – Zeit zan Pfiat Di sagn.
Wann i ah s´Grüaß Di liaba hab;
Wia´s kimmt, so muaß ma´s tragn.

Ich danke euch für die Zeit in der LFS Stainz –
Erzherzog Johann Schule. Ich danke euch für
die Zeit zum Lernen, zum Zuhören und zum
Diskutieren und auch für die Zeit zum Prüfen.
Ich danke euch für die Zeit zum Kritisieren,
zum Fröhlichsein, zum Lachen - vielleicht auch
zum Traurigsein. Ich danke euch für eure Zeit
bei uns. 

Ich wünsche mir, es war für euch eine gute Zeit
hier in Stainz, in der Erzherzog Johann Schule
– alles Gute für die Zukunft!

Euer Franz Mörth,

Fachschuldirektor

Liebe Absolventen und Freunde der LFS

Stainz!

Zuerst darf ich mich vorstellen. Mein Name
ist Markus Blaim, bin am 20.11.1998 gebo-
ren, wohne in Gratwein-Strassengel und
wurde zum Klassensprecher des BLL
2015/16 gewählt. Als Klassen- wie auch als
Schulsprecher darf ich hier in unserer Ab-
schlusszeitung ein paar Worte verlieren. 

Als wäre es gestern gewesen kann ich
mich erinnern als wir uns frisch von der
Hauptschule motiviert und ehrgeizig in
einen neuen Lebensabschnitt begaben.
Schnell vergingen die drei Jahre und aus
den anfangs zurückhaltenden Schülern
wurden stolze Absolventen mit vielen Vor-
stellungen für die Zukunft. 

Ein großer Dank geht hiermit im Namen der
Klasse an unseren Klassenvorstand Herrn
Dipl.- Ing. Michael Steiner, welcher unsere
Klasse über die drei Jahre tatkräftigst un-
terstützt und zu dem gemacht hat, was wir
heute sind. 

Ein weiterer Dank geht ans gesamte Leh-
rerteam, welches uns für unser weiteres
Leben vorbereitete. Ein persönlicher Dank
gilt auch meinen Klassenkameraden für
drei wundervolle Jahre und ich wünsche
ihnen viel Erfolg auf ihrem weiteren Le-
bensweg.

Klassensprecher BLL ,

Markus Blaim
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Liebe junge Absolventen des

Betriebsleiterlehrgangs!

Ihr seid nun am Ziel eurer Ausbil-
dung in der Land- und Forstwirt-
schaftlichen Fachschule Stainz
angelangt. Das ist natürlich nur
eines vieler Ziele eurer beruflichen
Laufbahn.

Gerade die Jugend muss den Er-
fahrenen durch Prüfungen und
Wettkämpfe oftmalig zeigen, für
welche Bereiche sie besonders
geeignet sind. Für die Betroffenen
selbst sind  ihre Anstrengungen

und Leistungen zielführend und
man kommt zu dem Ergebnis, ob
es sich gelohnt hat! Ihr seid sicher
auch zur Erkenntniss gekommen,
dass sich vieles in einer Gruppe,
wie es die Klassengemeinschaft
ist, besser meistern lässt. Ich hoffe
auch, dass ihr immer wieder in
eurem Lebensweg in eine solche
Gruppe aufgenommen werdet. 

Viele aus eurer Klasse haben sich
auch noch hohe Ziele gesteckt und
ich glaube, dass ihr mit eurem En-
gagement und Ehrgeiz auch diese
wieder schaffen und meistern wer-
det. 
Ich glaube, dass der Großteil eurer
Klasse erkannt hat, dass man nur
durch umfangreiche Vorbereitung
später im Wettbewerb erfolgreich
bestehen kann! Auch ich habe
diese Erfahrung gemacht und be-
reue keineswegs die Ausbildung in
der LFS Stainz, da ich sie schon
sehr oft gebraucht habe.  

Persönlich bedanke ich mich bei
euch für die gute Zusammenarbeit
mit dem Absolventenverein in den

letzten 3 Jahren.Bei den Voberei-
tungen vieler Veranstaltungen, wie
zum Beispiel von verschiedenen
Kursen und nicht zuletzt bei unse-
rem Ball, ihr seid immer mit viel
Elan und Freude dabei gewesen,
dafür ein herzliches Dankeschön!

Zum Schluss wünsche ich mir
noch, dass ich euch bei vielen Ver-
anstaltungen des Absolventenver-
eines und der Schule begrüßen
darf und hoffe weiterhin auf eure
tatkräftige Unterstützung. Euch
wünsche ich viel Kraft, Mut und
Ausdauer auf eurem weiteren Le-
bensweg, damit ihr Schritt für
Schritt noch viele Ziele von eurem
Lebenstraum erreichen könnt. Nun
nur noch ein Zitat für eure Zukunft.

Es ist nicht genug zu wissen, man
muss es auch anwenden; 
es ist nicht genug zu wollen, man
muss es auch tun.
Zitat von Johann Wolfgang von Goethe

Euer AV-Obmann

Mario Kühweider
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www.steirisches-kuerbiskernoel.eu
Die fortlaufende Kontrollnummer 

schafft Transparenz. Infos auf:

Bestes steirisches Kürbiskernöl 

erkennen Sie an der g.g.A.-Banderole: 

 100% reines Kürbiskernöl aus Erst-

pressung. Gesicherte Herkun�  der 

Kerne aus exakt definierten Gebieten, 

gepresst in heimischen Ölmühlen.

Mit g.g.A. lässt 
sich benennen,

wozu sich Bauern 
stolz bekennen.



Schülervorstellung des 
BL-Lehrganges

Blaim Markus

vlg. Hagendorn
Wohnort: Gratwein - Strassengel
Markus ist nett, hilfsbereit, immer gut drauf, er hat eine freundliche Ausstrah
lung und immer einen Lächler auf der Lippe.
Er ist ein Philosoph, Bausparer, Mercedesfahrer und hat eine soziale Ader,
liebt alte Sachen, ist für alles zu begeistern. Außerdem ist er unser Klassen-
chef (Polier). Er beginnt nach der Schule eine Maurerlehre.

4

Dietrich Dominik

Wohnort: Eibiswald

Dominik ist wahnsinnig groß, steht über den Dingen und lebt generell auf gro-
ßem Fuß. Er ist sehr lebhaft, immer gut drauf und für jeden Spaß zu haben.
Eigentlich ist er Jonseredfan, musste aber in seiner Praxiszeit als Holzknecht
in der  Hochsteiermark wie vor hundert
Jahren arbeiten (vor allem die händische Bringung mit dem Sappel).

Eckhart Dietmar

vlg. Hörmatoni

Wohnort: Hitzendorf

Dietmar ist sehr hilfsbereit, überaus kräftig und ruhig. Er ist  zielstrebig und
genau  und einer unserer besten Schweißer. Nach der Schule beginnt er eine
Schlosserlehre.

Fauland David

Wohnort: Hochgrail
David ist unser Forellenprofi, Frauenheld ohne Freundin (zu wählerisch), singt
gerne, ohne es selbst zu hören und hat bei uns an der Schule den ersten Tee
getrunken und das erste Wuggerlbutterbrot gegessen, da er generell nur Wie-
nerschnitzel isst. Ehemaliger Forstarbeiter in der Forstverwaltung Meran, fährt
mit seinem Mountainbike im Wald alles nieder und glaubt, dass im Pinzgau
Red Bull „Roter Musketier“ heißt. 
Berufswunsch Fischbauer.
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Geigl Hannes

Wohnort: Kraubath

Hansi, wie er liebevoll von uns genannt wird, ist hilfsbereit, ein ruhiger
Mensch und fällt fast nicht auf. Keiner von uns ist in den letzten drei
Jahren so in die Höhe geschossen wie er.  

Haas Markus

vlg. Münzer
Wohnort: Pack
Spruch: Wuutututu…, launsch a mol! 
Markus ist immer gut drauf, aber ein Montagskind – am Montag ist er
immer voll motiviert. Seine Lieblingsbeschäftigung in jeder freien Mi-
nute ist Auto fahren (Passat). Forstwettkämpfer bei der Landjugend,
Forstfacharbeiter mit dem besten Notendurchschnitt in der FAST
Pichl, Großbauer auf der Pack. Nach der Schule beginnt er eine
Lehre als Baumaschinentechniker.

Haiderer Thomas

vlg. Bernhard
Wohnort: Poppenforst
Thomas ist nett, hilfsbereit, für jeden Spaß zu haben, sehr gesellig,
kontaktfreudig und technisch begabt. Er ist ein ausgezeichneter
Forstwettkämpfer, der uns aufgrund einer Verletzung der rechten
Hand bei der Waldolympiade in Ossiach und der Staatsmeisterschaft
am Edelhof sehr gefehlt hat. Thomas beginnt nach der Schule genau
wie Markus H. eine Baumaschinentechnikerlehre und das sogar im
gleichen Betrieb.

Hofer Fabio

Wohnort: Groß St. Florian
Fabio ist sehr freundlich, mit ihm hat man immer seinen Spaß. Er ist
sehr ideenreich und hat seine Haare immer gestylt. Der beste Sitz-
nachbar für Fauland David, den man sich denken kann (schriftliche
Wissensüberprüfung)  leicht zu unterhalten, kann sich stundenlang
konzentrieren, Forstwettkämpfer mit sehr hohen Genauigkeitsansprü-
chen. 
Spruch: Heier neama, sicher ned
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Frauengasse 11 - 8430 Kaindorf a. d. Sulm
T : 03452 / 86 455 - F : 03452 / 76 705

www.kleissner-dach.at

Josef Kleissner

  0664 / 619 65 87
josef@kleissner-dach.at
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Geschäftsführer
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Kügerl Michael

vlg. Hansbauer
Wohnort: Limberg 
Michael ist Eigenjagdbesitzer, BMW – Fahrer und sehr ruhig, für jeden Blöd-
sinn zu haben und alleswissend, guter Partner für seinen Sitznachbarn, be-
sonders bei Tests. Er ist Fußballfan und hatte deshalb einen geschwollenen
Fuß in allen Farben. Er liebt Sonnenbrillen bei weiblichen Personen (Schlad-
ming).
Man in black, Black Beauty, immer perfektes Haar. Nach der Schule beginnt er
eine Lehre bei BMW - Reiterer, Deutschlandsberg.

Lindner Erich 
Wohnort: St. Oswald ob Eibiswald
vlg. Kramerjoka
Er hat einen absoluten Luxushochsitz bei uns an der Schule gebaut, ist be-
geisterter Jäger und angehender Förster.
Sein Motto: Lernen muss man in der Früh! Er ist hilfsbereit, freundlich, ein sehr
besonnener Forstwettkämpfer. Durch seine zuvorkommende Art findet er sehr
schnell Anerkennung und Sympathie. 
Sturmfan
Spruch: Lindnerbauer, is a gonz a Schlauer! 

Mandl Florian
Wohnort: Trag
Florian ist hilfsbereit, ein ruhiger Mensch, phantasievoll und lässig drauf. Er ist
begeisterter Puchfahrer und  Puchersatzteile anschauen gehört zu seinen
Lieblingsbeschäftigungen. Florian ist nicht mehr so schüchtern wie in der ers-
ten Klasse und er teilt vorallem gerne und ist keinem was zu neidig.
Spruch: i hobs no ned ganz fertig.

Marcher Andreas

vlg. Stenbua
Wohnort: Kohlschwarz
Spruch: i fratt di ei.
Johnyfan (Hirsch), Golf Turboandi, lautstark in der Klasse vertreten (vornehme
Umgangsform), ein sehr geselliger Mensch, sehr temperamentvoll, Husqvar-
nafan, Pfannerfan [Fruchsaft (Apfelsaft mit Schaumkrone) und Kleidung]. Er
sagt, er fährt heim um zu lernen und geht Ballenpressen und kommt nicht
mehr. Puntigamer for ever.
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Neubauer Patrick

vlg. Haierbauer
Wohnort: Kaindorf an der Sulm
Patrick ist hilfsbereit und fällt in der Klasse gerne auf. Er ist ein aus-
gesprochenes Organisationstalent und ohne seine Hilfe hätte die
Klasse niemals so viele Anzeigen für die Abschlusszeitung bekom-
men. Beliebt waren die Minus von Herrn Blumauer. Ohne Frau Scho-
ber ist Patrick aufgeschmissen, deshalb nennt er sie auch liebevoll
„Tante Schober“. Spruch:  I scher mi neama!
Weinbauer und Großabnehmer bei Lieco

Ott Philipp

vlg. Korpn
Wohnort: Eibiswald
Philipp hat immer Hunger und jammert, wenn es nichts zu essen gibt.
Wenn keiner in der Klasse die Antwort auf eine Frage weiß, er weiß
sie.
Spruch: I hob an 18er dahoam, des dafir i mit mein 18er a!

Pöllabauer Peter

Wohnort: St. Stefan ob Stainz
Peter ist nett, hilfsbereit, für jeden Spaß zu haben und ein stolzer
Opelfahrer. Außerdem ist er erfolgreicher Wettkampfschneider und
erreicht aufgrund seiner Nervenstärke immer die höchste Punktezahl.
Er hilft Herrn Sorger bei wirklich jeder Gelegenheit, ist leicht reizbar,
provoziert gern, ist voller Tatendrang, schläft aber in der Unterrichts-
stunde.
Spruch: Korl, gemma Auto fahren, gebts Gas! 

Türen-Zargen-Möbel-Tischlerei
A-8522 Groß St. Florian
Holzbauerweg 5
Tel: 03464/4080-0

Ihr Spezialist

für Türen und Zargen

Ing. Renè Josef Walitsch
0664 - 391 50 56

Frauengasse 11, A-8430 Kaindorf/Sulm
Telefon und Fax: +43 (0) 3452 / 829 28

eMail: office@walitschholz.at
www.walitschholz.at

Holzhandel & Brennholzerzeugung
Kinderspielanlagen & Montage
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Rabensteiner Peter

vlg. Poldlwirt
Wohnort Zwaring - Pöls

Peter ist  hilfsbereit und ein sehr praxisorientierter Mensch. Er ist ruhig und be-
sonnen, deshalb war er ein sehr beliebter und guter Tormann. Peter ist ein be-
gnadeter Wettkämpfer bei der Feuerwehr und hat extra für einen
Feuerwehrbewerb die Abschlussreise vorzeitig abgebrochen. Er ist sehr sozial
und hatte in seiner Freizeit im Internat mit Schülern aller Klassen enge Kon-
takte. Nach der Schule beginnt er eine Tischlerlehre.

Roschitz Karl - Heinz

Wohnort: Wielfresen 

Spruch: hami ned!
Karli ist unser Klassenteddy! Er ist eine impossante Erscheinung, hat Ober-
arme wie Oberschenkel und ist ein sehr emotionaler Mensch. Buchführungs-
genie mit sozialer Ader (schreibt aus Mitleid während des Tests den Test für
andere mit, aber mit falscher Kugelscheiberfarbe, nur das hat ihn verraten).
Audifan. Sollte bei der Arbeit etwas nicht so laufen, wie er es sich vorgestellt,
wirft er gerne die Nerven weg. Dabei sollte man unbedingt in Deckung gehen.

Spieler Andreas

vlg. Herk
Wohnort: Freiland 
Andreas ist stolzer Audifahrer, lebensfreudig und für alles zu haben.
Eigenjagdbesitzer
Spruch:I mog ned. 
Ab und zu ist er unentschlossen. Beruf: Sägetechniker

 
 

   

Ihr Saatgutpartner

saatbau linz eGen
Schirmerstraße 19, A-4060 Leonding
Tel: 0732/389 00-0, Fax: 0732/385 817 
 o�ce@saatbau.com, www.saatbau.com

Spitzensorten bei allen Kulturarten 
und kompetente Beratung zur 
Bestandesführung vom Anbau bis zur 
Ernte.

www.saatbau.com

Pölzl Manuel

vlg. Krobath
Wohnort: Herbersdorf
Manuel ist Kürbisbauer, immer zu Scherzen aufgelegt, „setzt Kürbisse im März
und kon se im Mai no a mol setzen!“ Er ist Passatfahrer mit Audifelgen und
einer BMW-Jacke. Wenn keiner stark genug ist, er schafft es, kennt sich über-
all aus und hat einen lauten und eindringlichen Lacher.
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Strohmayer Thomas

vlg. Starpeter, 
Wohnort: Neudorf bei Stainz
Thomas kommt mit jedem gut aus, ist hilfsbereit, nett, sehr sozial,
setzt sich für andere ein, mag keine Ungerechtigkeiten, tempera-
mentvoll, guter Fußballspieler, vertritt seine eigene Meinung, sehr
aufgeweckt, guter Schweißer, Realfan, ehrgeizig, sehr genau, sehr
geschickt. Nach der Schule beginnt er eine Lehre als Schlosser und
Konstrukteur.

Strommer David

vlg. Trieblwagner
Wohnort: Krottendorf – Gaisfeld
David ist ein Einserschüler, kennt sich überall gut aus, weiß überall
weiter, freundlich, nett und hilfsbereit, mit Leib und Seele Jäger, sehr
ordentlicher Schüler, kann sehr gut kicken, freundliche Ausstrahlung,
liebt Sturm Graz, versteht viel Spaß, ist zielstrebig und genau.
Beruf: Kfz– und Baumaschinentechniker.

Tritscher Simon

Wohnort: Bärnbach

Simon ist aufgeweckt, nett, hilfsbereit, immer gut drauf, ein bisschen
selbstverliebt (muss sein), buchen ist geil. Doppelte Buchführung
liebt er (wenn er nicht allergisch wäre), kommt mit jedem gut aus,
sagt was er denkt  und er rudert gern.
Spruch: jetzt bleima mol sachlich. 

marktring 4, 8523 frauental
tel. 0664/ 88 73 28 31, fax: 03462/ 23 284

mobil: 0664/ 96 45 100
e-mail: o�ce@aqua-san.at
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Wir bedanken uns herzlich bei unseren

Lehren für die dreijährige Ausbildung.

Direktor Ing. Franz Mörth

Wirtschaft und Marketing, Politische Bildung und Recht

LIECO ist Ihr Nr. 1 Partner für 
  

Ihre Vorteile:

www.lieco.at

30
JAHRE
ERFAHRUNG

DAS LIECO-ERFOLGSGEHEIMNIS 
FÜR IHRE AUFFORSTUNG

Ingin. Gabriele Brodschneider

Hauswirtschaft, Fachrechnen, Direktvermarktung-
Praxis, Bierbrauen

Mag. Erich Blumauer

Betriebswirtschaftslehre, Buchführung, Steuerrecht, Politische
Bildung und Recht, Rechtskunde, Wirtschaft und Marketing,
Fachrechnen, Betriebswirtschaft-Praxis

Mag. Eugen Diplinger

Religion
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Ing. Hannes Kollmann

Nutztierhaltung, Persönlichkeitsbildung, Englisch, Bewegung
und Sport, NTH-Praxis

Ingin. Marlies Höfler

Deutsch, Englisch, Ökologie, Direktvermarktung-Praxis, Land-
wirtschaftliche Dienstleistungen

Andreas Herbst

Holzbearbeitung-Praxis, Forstwettkampfbetreuer

Heinrich Holler

Teichwirtschaft

Schulmotorsägen-

Abverkauf
Anfragen im Sekretariat der LFS Stainz 

unter 03463/2364 

Husqvarna 562 € 820.-

Husqvarna 550 € 650.-

Jonsered  2253 € 620.-  
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Ingin. Ulrike Temmel

Datenverarbeitung, Deutsch, Teichwirtschaft-Praxis 

Dipl. Ing. Bernd Kaimbacher 

Pflanzenbau, Bio-Landbau, Obstbau, Pflanzenbau-Praxis,
Waldwirtschaft-Praxis

Werner Langreiter

Fachrechnen, Fachzeichnen, Agrarförderung, Bewegung und
Sport, Metalltechnik-Praxis, Präsentationstechnik-Praxis

Ing. Stefan Surma

Landtechnik, Energietechnik, Baukunde, Fachzeichnen, Fach-
rechnen, Bewegung und Sport, Landtechnik-Praxis
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Maga. Kerstin Scheiber-Maurer

Musische Bildung

Harald Sorger

Hausmeister

Küchenpersonal: Marianne Payer, Norbert Zala,

Bianca Krenn, Maria Krainer, Gertaud Stangl

Reinigungspersonal: Theresia Edegger, Helga

Mayerhofer

Sieglinde Fritz, Buchhaltung

Anita Schober, Schülerverwaltung

Renate Potnik, Personalvertretung

Danke für alles.
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Transparent und Bautafelkleber, Format: 3 x 1,5  |  4 x 2 m  |  1 x 0,5 m 

       

EINZEL- UND 
KOMPLETTLÖSUNGEN
OBJEKT
EIGENHEIM Gressenberg 3   8541 Schwanberg

T: 03467 / 8400   www.tischlerei-gegg.at

Abschlussreise in den Pinzgau

Atomic Werk Altenmarkt

Ein 3000er am Kitzsteinhorn 

Krimmler Wasserfälle

Krimmler Wasserfälle
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S E H E N  +  H Ö R E N .

Hauptstraße 52
8582 Rosental

T  +43 - 3142 - 22990
F  +43 - 3142 - 22990 - 4
E  o�ce@lasnik.at
W www.lasnik.at
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Gerhard Zach 

 
  
 

Partner der Landwirtschaft.  
Seit über 60 Jahren.
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Highlights unserer Ausbildung

Landtechnik Praxis 1. JHG Pflanzenbau Praxis 1. JHG Holzbearbeitung 1 JHG

Abfischen 1. JHG Maibaum schnitzen für den Stainzer Hauptplatz
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Ihre Dienstleistungen 
aus einer Hand

         Maschinenring Deutschlandsberg     

-  Winterdienst
-  Grünraumpf lege
-  Baumabtragung
-  Wurzelstockfräse
-  Zählerdatenbringung
-  Personalleasing
-  Agradienstleistungen
-  Gartengestaltung

Brandhofstraße 1 
8510 Stainz
T 059060-654
F 059060-6954 
deutschlandsberg@maschinenring.at

Führendes 
Dienstleistungs-

unternehmen 
im Land
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Brandhofstraße 1 

MaaM schhc inni enriinr ni g Deut

8510 Stainz
 059060-654T

F 059060-6954 
g@maschinenring.atdeutschlandsber

         
 

     

g@maschinenring.at

tschlandsberg

Dienstleistungs
unternehmen 

im Land

         
 

     

Dienstleistungs-
unternehmen 

im Land

Waldwirtschafts Praxis 2. JHG
Trainieren für den

Forstwettbewerb Direktvermarktung 2. JHG

Tanzkurs mit der FS Burgstall

Apfelsaftpressen 
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Sensenmähen

Projekt Rundholzbau 3. JHG

Hochsitzbau  3. JHG
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Farm & Forst - Mostbauerstr. 5 - 8530 Deutschl.berg:

Tel. 03462-2423 - www.farmundforst.at

Verkaufstag in der Hubmann Passage

Weihnachtsfeier 3. JHG

Bierbrauen 3. JHG

Verkaufstag in der Hubmann Passage
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Copyright DeLaval
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Bevor ich mit meinen Ab-
schiedsworten beginne,
möchte ich den unge-
wöhnlichen Platz erklä-
ren, so weit hinten in der
Zeitung und nicht wie üb-
lich auf der zweiten Seite.
Als Anerkennung und
Dank für unsere Sponso-
ren wollten wir, dass sich
der Leser bis zur letzten
Seite durcharbeiten
muss, und so kein Inserat
übersieht. Wir verdanken

unseren Sponsoren nicht nur die Finanzierung die-
ser Absolventenzeitung, sondern auch die Ab-
schlussreise nach Zell am See.

Wieder geht ein Jahr zu Ende und eine Klasse ver-
lässt uns. Als Klassenvorstand wird man stellver-
tretend für euch, meine lieben Schüler des
Betriebsleiterlehrganges 2015/16, entweder für
euer gutes Benehmen und für hervorragende Lern-
leistungen gelobt, oder wenn das Gegenteil der Fall
war, eben nicht gelobt, sondern mehr oder weniger
dafür verantwortlich gemacht. Dadurch wird man
unweigerlich in eine Beschützerrolle gedrängt, und
mit den Jahren wachsen einem seine Schützlinge
so richtig ans Herz, im Guten wie im ...

Ab und zu hatte ich Mitleid mit euren Eltern; ich
konnte, nachdem ich die Schule nach dem Unter-
richt verließ, all die Dinge, die Probleme verursach-
ten, elegant abstreifen, im Gegensatz zu euren
Eltern.

Oft versuchte ich Streitereien in der Klassenge-
meinschaft zu schlichten, und musste hilflos mit an-
sehen, wie weh es tut, wenn man missverstanden
wird, keine Wertschätzung erhält, keine Toleranz
erfährt oder gar aus der Gemeinschaft ausge-
schlossen wird.
Einige von euch versuchten dem entgegen zu wir-
ken, vor denen ziehe ich mit Ehrfurcht meinen Hut.

Ihr habt euch bei uns eine gute Basis für euer Be-
rufsleben angeeignet, macht das Beste daraus, ich
glaube an euch. Ich wünsche euch einen Arbeits-
platz, bei dem euch Anerkennung und Wohlwollen
entgegen gebracht wird. Ihr sollt auf eure Arbeit
stolz sein.

Und wenn ich mich nach unserer Abschlussfeier
am 7. 7. um 7 Uhr abends (eine Glückszahl) von
euch verabschiede, dann ist es ein Abschied mit
Wehmut.

Euer Klassenvorstand 

Michael Steiner

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Kiefer Johannes 

Holzhandel 
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Wir sind bereit für die Ernte.

Möchten Sie mehr über die Produkte von Farmtech erfahren? 
Kontaktieren Sie unsere Vertriebspartner und erfahren Sie mehr 
über unsere Produkte und Leistungen.

EDK
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TDK

MEGAFEX

ULTRAFEX

Farmtech d.o.o.
Industrijska ulica 7, SI-9240 Ljutomer, Slowenien
Tel.: +386 2 584 91 00, Fax: +386 2 584 91 01
E-mail: info@farmtech.eu

www.farmtech.eu
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